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Herren Bezirksklasse B Gr. 2

TTC Bietigheim-Bissingen IX : TGV Winzerhausen e.V. 
Sonntag, 22.01.2023, 10:00 Uhr

TGV Winzerhausen e.V. baut Siegesserie in Herren 
Bezirksklasse B Gr. 2 aus

Mit langem Atem entführten die Gäste des TGV Winzerhausen e.V. am vergangenen Sonntag in der
Herren Bezirksklasse B Gr. 2 beim 9:7 zwei Punkte aus dem Spiel beim TTC Bietigheim-Bissingen
IX. Den umjubelten Schlusspunkt unter das 8. Saisonspiel des Auswärtsteams setzte das Doppel
Meixner / Hörmann. Nach diesem Erfolg haben die Spieler um den Einser Marcel Meixner nun 6
Siege auf dem Tabellenkonto.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Ein Satz reichte nicht, weshalb Großmann /
Grajewski das Spiel gegen Brose / Hörmann mit 1:3 verloren. Ohne Satzgewinn für Müller /
Yatsenko verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Meixner / Hörmann. Beachtenswert war
bei diesem Spiel, dass alle Sätze mit nur zwei Punkten Vorsprung endeten. Im Satzergebnis
eindeutig verlief das Match von Amesöder / Freund, das sie mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn
gegen Haisch / Schüch verloren. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 0:3. Weiter ging
es nun mit den Einzeln. Luca Großmann konnte im Spiel gegen Fabian Hörmann einen Siegpunkt
für die Mannschaft beisteuern und gewann mit 3:1 in den Sätzen. Ohne Satzgewinn für Gerhard
Müller verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Marcel Meixner. Beim Stand von 1:4 ging es
nun weiter, als das mittlere Paarkreuz den Mannschaftskampf weiterführte. Dieter Amesöder holte
wiederum mit einem 11:7, 8:11, 11:5, 11:7 gegen Michael Haisch einen Punkt für sein Team. 2:3
hieß es am Schluss des nächsten Spiels, als Serhii Yatsenko und Jörg Brose am Tisch die Klingen
kreuzten. Dieser Ausgang kann als durchaus knapp, aber nicht unverdient beschrieben werden.
Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für Brose
endete. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz begegnete, stand es zu diesem
Zeitpunkt 2:5. Hartmut Freund bezwang anschließend Stephan Hörmann in einem sehr
ausgeglichenen Match erst im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Extrem ausgeglichen
war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für Freund zu Ende ging. Beim 3:0-
Sieg gelang es Uwe Grajewski den Gastspieler Sam Schüch in die Schranken zu weisen und einen
Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf
somit 4:5. Ohne Satzgewinn für Luca Großmann verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen
Marcel Meixner. Nicht ganz mithalten konnte Gerhard Müller, beim 8:11, 11:7, 7:11, 6:11 gegen
Fabian Hörmann, obwohl er nicht komplett chancenlos war. Kaum Chancen ließ Dieter Amesöder
beim 12:10, 11:9, 11:6 seinem Gegner Jörg Brose. Vor dem Duell der beiden Vierer stand es somit 5:
7. Eher ungefährdet war der 3:0-Erfolg von Serhii Yatsenko gegen Michael Haisch. Einen Punkt für
die Heimmannschaft vor Augen gab Hartmut Freund bei einer 2:0-Führung die nächsten Sätze
gegen Sam Schüch noch ab und quittierte eine 2:3-Niederlage. Extrem ausgeglichen war hierbei der
fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für Schüch endete. Uwe Grajewski kam mit der
Spielweise von Stephan Hörmann am Tisch gut zu Recht und musste im Gesamten nur einen Satz
verloren geben. Die Partie, in die er auf dem Papier als klarer Favorit gegangen war, endete mit
einem 3:1-Sieg. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 7:8 für die Gäste. Im
abschließenden Schlussdoppel ging es dann um alles. Den Sieg von Meixner / Hörmann konnten
Großmann / Grajewski im Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das
Gästeteam. Glücklich fiel sich das siegreiche Team in die Arme.
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Nach dieser Niederlage heißt es für den TTC Bietigheim-Bissingen IX nun nach vorne zu schauen
und im nächsten Spiel gegen den TSV Oberriexingen II am 04.02.2023 Punkte einzufahren. Die
Mannschaft des TGV Winzerhausen e.V. wird nach nun 4 Siegen in Folge versuchen, beim nächsten
Spiel gegen den TSV Oberriexingen II am 29.01.2023 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 TTC Bietigheim-Bissingen IX

Doppel: Großmann / Grajewski 0:2, Müller / Yatsenko 0:1, Amesöder / Freund 0:1 
Einzel: L. Großmann 1:1, G. Müller 0:2, D. Amesöder 2:0, S. Yatsenko 1:1, H. Freund 1:1, U.
Grajewski 2:0 

 TGV Winzerhausen e.V.
Doppel: Meixner / Hörmann 2:0, Brose / Hörmann 1:0, Haisch / Schüch 1:0 
Einzel: M. Meixner 2:0, F. Hörmann 1:1, J. Brose 1:1, M. Haisch 0:2, S. Schüch 1:1, S. Hörmann 0:2


